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ffi,ffiffircLiebe Leserinnen und Leser von ,,alt & jung",

die festlichen Stunden am Heiligen Abend und
in den Weihnachtsfeiertagen sind erfüllt vom
Wunsch nach Besinnlichkeit und Harmonie, um
Erholung und Abstand zu gewinnen von den
hektischen Tagen besonders zum Ende des Jahres.

Dankbar sind wir als Vereinigung der Senioren-
Union für die vielen Angebote engagierter
Mitglieder, Bürgerinnen und Bürgern, die uns mit
umsetzbaren politischen Ratschlägen nicht nur in
der vorweihnachtlichen Rastlosigkeit begegnen
und uns viele Momente der politischen Aufmerk-
samkeiten, aber auch der Fröhlichkeit und
Besinn lichkeit schen ken.

Groß und Klein, Jung und AIt freuen sich auf das
Fest, auf die Feier im Familien- und Freundeskreis
Angesichts der weltweiten Kriegsschauplätze
gerät die Weihnachtszeit in einen ganz anderen
Fokus.

Wenn wir schon nicht für den Frieden in der Welt
sorgen können, so ist es unsere Pflicht und Schul-
digkeit, Respekt, Toleranz und ein Miteinander zu

zeigen, wo immer dies notwendig ist.

Trotzdem ist das Weihnachtsfest auch eine Auf-
forderung, einmal inne zu halten und dasJahr
Revue passieren zu lassen; auch um Danl<eschön

zu sagen bei all denjenigen, die für unsere Vereini-
gung beruflich und im Ehrenamt arbeiten. Dieser
Dank ist besonders ausgeprägt gegenüber den
Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern unseres Büros.

All denen danke, die sich engagieren, wenn es

darum geht, die Senioren-Union wieder ein Stück
nach vorne zu bringen und dadurch mithelfen,
unsere Vereinigung in der Öffentlichkeit ziel-
orientiert und positiv darzustellen.

Lassen Sie uns alle die Weihnachtsbotschaft bis in
den kleinsten Familienkreis beherzigen versuchen,
umzusetzen: ,,Friede den Menschen auf Erden".

lch wünsche lhnen und lhren Familien - auch im
Namen des gesamten Bundesvorstandes und der
Bundesgeschäftsstelle - eine besinnliche Advents-
zeit und frohe Weihnachtsfeiertage mit viel
Gesundheit, Glück und persönlichem Erfolg.

lhr
Dr. Fred-Holger Ludwig
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